
Beratung zum 
Haushalt 2026

Kreisausschuss, 08.12.2025



Ziele der Verwaltung für den Haushalt 2026

• Ausgeglichener Haushalt

• Möglichst geringe Kreditermächtigungen

• Möglichst stabiler Kreisumlagenhebesatz
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Haushalt 2026 – kurz und knapp

• Ausgeglichener Haushalt
     Der Haushalt 2026 ist ausgeglichen.

• Möglichst geringe Kreditermächtigungen
     Netto-Neuverschuldung = 0 €.

• Möglichst stabiler Kreisumlagenhebesatz
     Unveränderter Hebesatz mit 48,7%
     Trotz Erhöhung der Bezirksumlage 
     um 0,7 Hebesatzpunkte

• Weiterhin:

• Keine Stellenmehrungen

• Krankenhausdefizit ist entsprechend der Erwartungen eingeplant
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Ergebnishaushalt
Erträge und Finanzausgleich
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Der Ergebnishaushalt ist ausgeglichen
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Die endgültige Umlagekraft liegt bei über 280 Mio. €
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Landkreis +12,5%
Unterfranken +10,5%     +  8,6%
Bayern +  6,5%     +  4,6%



Ausgaben der kommunalen Haushalte steigen schneller als 
die Einnahmen
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Für den Haushaltsausgleich 2025 wurde eine Erhöhung des 
Hebesatzes von 1,7 Punkte auf 48,7 Punkte notwendig
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Das Aufkommen der Kreisumlage liegt bei unverändertem 
Hebesatz bei 136,7 Mio. €
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1 Punkt Kreisumlage 
entspricht 2,8 Mio. €



Die Ausgangslage für den Hebesatz der Bezirksumlage war rechnerisch 
21,55 Punkte. Damit wäre die Bezirksumlage auf über 60 Mio. € gesprungen
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Der Bedarf vor dem Finanzausgleich wurde mit 22,9 Hebesatzpunkte 
ermittelt. Ein Anstieg von fast 15 Mio. €
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Die Kämmerei geht von einem Hebesatz von 20,7 Hebesatzpunkten aus. Ein 
Anstieg von nur 8,2 Mio. €.
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Die Schlüsselzuweisungen werden nach Hochrechnungen 
der Kämmerei sinken
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Die Kreisumlage macht in 2026 rd. die Hälfte der Erträge 
des Landkreises aus

Finanzen | Digitales | Schulen 20

136,7

36,6

38,3

24,3

13,5
7,7 5,7 8,3

Erträge in Mio. € 

Kreisumlage

Schlüsselzuweisungen

Zuwendungen, Umlagen, Steuern

Kostenerstattungen

Öffentl. Leistungsentgelte

Auflösung Sonderposten

Privatr. Leistungsentgelte

Sonstiges



Ergebnishaushalt
Ausgabenpositionen
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Mehr als die Hälfte der Aufwendungen wird für den sozialen 
Bereich verwendet.
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Der Defizitausgleich für das Klinikum bleibt hoch
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Der Haushalt 2026 kommt ohne Stellenmehrungen aus, 
trotzdem steigen die Personalkosten.
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Die sozialen Leistungen steigen, der Zuschussbedarf 
stagniert.
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Die Jugendhilfekosten steigen weiter an
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Finanzhaushalt
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Investitionen 2026

• Investitionskostenumlage Klinikum       2.000.000 €

• Erweiterung Schulzentrum Hösbach       1.000.000 €

• Beschaffungsprogramm Kreisbrandinspektion        770.000 €

• Zuschüsse überörtliches Feuerwehrgerät         560.000 € 

• Ausstattung der zentralen IT & Digitalisierung        305.000 €

• Digitalisierungsprojekte in der Verwaltung         302.500 €

• Errichtung einer Fotovoltaik-Anlage          250.000 €

• Investitionszuweisungen an Gemeinden (Container)     221.000 €
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Investitionen 2026

• Gesellschafterdarlehen ELA            206.300 €

• Digitale Bildung an Landkreisschulen          200.000 €

• Beschaffungsprogramm Kreisbauhof          200.000 €

• Beschaffungsprogramm Katastrophenschutz         193.000 €

• LED-Beleuchtung an der Hahnenkammschule         105.000 €

• LED-Beleuchtung an der Pestalozzischule         100.000 €

• Planungskosten für evtl. Maßnahmen Edith-Stein-Schule    100.000 €

• Sanierung Sanitäranlage Schullandheim (LK-Anteil)        100.000 €
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Investitionen 2026 (Tiefbau)

• AB 3 OU Pflaumheim 5.000.000 €

• Allg. Deckenbaumaßnahmen 1.000.000 €

• AB 19 Radweg Schöllkrippen-Vormwald 1.000.000 €

• AB 2 Radweg Kreisel Hösbach/Bhf. bis B26 700.000 €

• AB 14 OD Westerngrund BA II. 600.000 €

• AB 10 OD Daxberg BA III. 300.000 €

• Allg. Planungs- und Grunderwerb 200.000 €

• Radwegekonzept 100.000 €
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Schulden werden voraussichtlich stagnieren
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Zeitplan
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Zeitplan

• Bisherige Beratungen
• 22.09.25 BA Bauausschuss
• 22.09.25 KT Erste Informationen zum Haushalt
• 13.10.25 KA 1. Haushaltsberatung
• 10.11.25 JHA Teilhaushalt Jugendhilfe
• 20.11.25 PA Personalausschuss
• 20.11.25 SHA Teilhaushalt Soziales und Jobcenter
• 24.11.25 KA 2. Haushaltsberatung

• Weitere Beratungen
• 08.12.25 KA 3. Haushaltsberatung
• 15.12.25 KT Haushaltsbeschluss
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Beschlussvorschlag
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Beschlussvorschlag

1. Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag Aschaffenburg 
folgende Satzung mit ihren Anlagen zu beschließen: 

   -Haushaltssatzung s. Anlage-

2. Der Kreisausschuss empfiehlt den Kreistag Aschaffenburg den 
vorliegenden Finanzplan 2026 mit dem zugrundeliegenden 
Investitionsprogramm für die Jahre 2025 bis 2029 gemäß Art. 
64 Abs. 4 LKrO i. V. m. § 9 KommHV-Doppik zu genehmigen.
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